
Ambulante Erziehungshilfen stellen sich vor

In der heutigen Zeit mit ihren
mannigfaltigen  Anforderungen
ist es sicherlich nicht einfacher
geworden einen gemeinsamen
Familienalltag gut zu gestalten. 
Daher leiden viele Familien un-
ter Scheidung, Kon�ikten, Lei-
stungsdruck und anderen Bela-
stungsfaktoren. Auch die Kinder
sind in solchen Fällen zumeist
stark betro�en. Aus diesem
Grund bieten wir aktive Hilfe vor
Ort an.

Seit Anfang 2011 wird das Pfarr-
zentrum St. Birgitta, Parkstr. 9,
von den Ambulanten Erzie-
hungshilfen Landkreis München
der Katholischen Jugendfürsor-
ge e.V. genutzt. 
Bereits seit 1977 führt die Ka-
tholische Jugendfürsorge im
Auftrag des Kreisjugendamtes
München ambulante Hilfen zur

Erziehung durch und hat ihre
Angebotspalette im Laufe der
Zeit stetig erweitert. 

So bieten wir unter anderem Er-
ziehungsbeistandschaften und
Intensiv sozialpädagogische
Einzellfallhilfen an. Hierbei wird
ein Kind/Jugendlicher bei sei-
nen Alltagsproblemen von einer
unserer sozialpädagogischen
Fachkräfte begleitet und unter-
stützt.

Ein weiteres und komplexes
Aufgabengebiet ist die Sozial-
pädagogische Familienhilfe. Hier
wird sowohl mit den Kindern
und Jugendlichen als auch den
dazugehörigen Angehörigen
gearbeitet. Auch bei Gefähr-
dungsfällen und in Krisensitua-
tionen in der Familie sind wir da,
um aktiv Hilfe vor Ort zu leisten. 

Als zeitlich begrenzte Maßnah-
me für Familien haben wir des
Weiteren die Möglichkeit, auf-
suchenden Familien einen kurz-
zeittherapeutischen Schwer-
punkt anzubieten. Dort werden
von Mitarbeitern mit einer sys-
temischen / familientherapeuti-
schen Zusatzausbildung wirksa-
me Lösungsansätze angeboten
und geklärt, ob bzw. welche Hil-
feform im Anschluss Sinn ma-
chen würde. 

Ein weiteres Feld neben den
ambulanten Erziehungsmaß-
nahmen ist die Ambulante Straf-
fälligenhilfe. Hierbei werden
vom Gericht angeordnete „Wei-
sungen zur Betreuung“ durch-
geführt, in der ein stra�ällig ge-
wordener Jugendlicher Bera-
tung und aktive Unterstützung
erhält, um sein Leben wieder

besser zu meistern. Auch fällt
hierunter die Bewährungshilfe. 

Des Weiteren gibt es den Be-
reich der Jugendsozialarbeit an
Schulen, der schon seit 2007
mit sehr gutem Erfolg an der
Carl-Steinmeier-Volksschule in
Riemerling implementiert wur-
de.

Im Rahmen unserer Arbeit �n-
den zudem zahlreiche Grup-
penangebote statt. 

Um unsere Mitarbeiter und un-
sere Arbeit einmal unverbind-
lich kennenzulernen und auch
einen Blick in die Räume zu
werfen, laden wir Sie ganz herz-
lich ein, am 30.06.2011 von
13.30 - 18.00 Uhr am Tag der of-
fenen Tür vorbeizuschauen!


